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Liebe Fußballfreunde, 

es ist wieder Heimspielwochenende am Burgweg, und wir hoīen erneut auf 
zahlreiche Zuschauer sowie lautstarke Unterstützung für unsere Mann-
schaŌen. 

Unsere Erste MannschaŌ eröīnet das Wochenende bereits am Freitagabend 
unter Flutlicht und empfängt den FC PalaƟa Limbach. In dieser wichƟgen 
Begegnung geht es um wertvolle Punkte im AbsƟegskampf, sodass die 
MannschaŌ jede Unterstützung von außen gut gebrauchen kann. 

Auch unsere Zweite MannschaŌ konnte sich zuletzt mit einem Auswärtssieg 
bei Viktoria St. Ingbert etwas LuŌ verschaīen. Am Sonntag steht nun mit 
dem SV Reiskirchen eine echte TopmannschaŌ der Liga am Burgweg auf dem 
Platz. Umso wichƟger wird es sein, mit Einsatz, LeidenschaŌ und der Unter-
stützung unserer Zuschauer dagegenzuhalten. 

Bereits zuvor ist am Sonntag, dem 29., auch unsere DriƩe MannschaŌ im 
Einsatz. Sie triŏ auf die Zweite MannschaŌ des FC Bierbach und möchte 
ebenfalls wichƟge Punkte am Burgweg behalten. 

Lasst uns gemeinsam dafür sorgen, dass der Burgweg wieder zur Festung 
wird und unsere drei MannschaŌen den Heimspieltag erfolgreich gestalten 
können. Kommt vorbei, unterstützt den SVB und zeigt, was unseren Verein 
ausmacht. 

 

Für den Vorstand 

Marius Bauer 

BERICHT DES VORSTANDES 
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 SVB I 
Flutlicht, Burgweg, AbsƟegskampf: Der SVB empfängt den FC PalaƟa Lim-
bach 

Am Freitagabend wartet am Burgweg wieder ein Fußballabend, wie man ihn 
sich in Bliesmengen-Bolchen wünscht: Flutlicht, Heimspiel, Saarlandliga – 
und mit dem FC PalaƟa Limbach ein Gegner, der dem SVB alles abverlangen 
wird. 

Für den SVB ist die Ausgangslage klar: Im AbsƟegskampf steht die Mann-
schaŌ unter Zugzwang und will nach der Winterpause endlich den ersten 
Dreier einfahren, um sich LuŌ zu verschaīen. Zwar stehen aktuell noch drei 
MannschaŌen hinter den Blau-Weißen, doch der Vorsprung auf den letzten 
Tabellenplatz beträgt nur zwei Punkte. GleichzeiƟg liegt auch der nächsthö-
here Rang nur zwei Zähler enƞernt. Die Tabelle ist eng, jede ParƟe hat Ge-
wicht. 

Mit dem FC PalaƟa Limbach kommt ein echtes Schwergewicht der Liga an 
den Burgweg. Die Gäste stehen derzeit auf dem vierten Tabellenplatz und 
zählen zu den stärksten MannschaŌen der Saarlandliga. Bereits im Hinspiel 
wurde ihre Qualität deutlich: Der SVB lag früh 0:2 zurück, Jonas Stark ver-
kürzte noch vor der Pause auf 1:2. Trotz aller Bemühungen nach dem Seiten-
wechsel fehlte am Ende die letzte DurchschlagskraŌ, während Limbach in 
der Schlussphase sogar noch einen Elfmeter vergab.  

Dennoch kann der SVB aus den ersten Wochen nach der Winterpause Mut 
ziehen. Einstellung, Einsatz und Wille sƟmmen, nun gilt es, diese Ansätze 
endlich in Punkte umzuwandeln und ein wichƟges Ausrufezeichen im Tabel-
lenkeller zu setzen. 

Die Voraussetzungen für einen intensiven Fußballabend sind also gegeben. 
Wir hoīen auf zahlreiche Zuschauer und auf einen Heimabend, der im bes-
ten Fall nicht nur für Atmosphäre, sondern auch für ganz wichƟge Punkte 
sorgt. 
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 SVB I 
SV Bliesmengen-Bolchen – SG Ballweiler-Wecklingen 2:2 (1:1) 

Der Burgweg war angerichtet für ein Derby, das seinen Namen verdienen 
sollte: viel EmoƟon, viele Zweikämpfe, wenig Leerlauf – und am Ende ein 
Unentschieden, das sich nicht spektakulär anfühlte, aber im AbsƟegskampf 
noch eine ganz eigene Bedeutung bekommen könnte. Der SV Bliesmengen-

Bolchen empĮng die SG Ballweiler-Wecklingen und bekam genau das Spiel, 
das zu erwarten war: oīen geführt, hart umkämpŌ und über weite Strecken 
mit oīenem Visier. 

Von Beginn an war Feuer in der ParƟe. Beide MannschaŌen schenkten sich 
keinen Meter, aƩackierten früh, hielten körperlich dagegen und suchten 
immer wieder den direkten Weg nach vorne. Das Derby lebte weniger von 
feinen KombinaƟonen als von seiner Spannung, seiner Intensität und diesem 
ständigen Gefühl, dass die ParƟe jederzeit kippen konnte. Der SVB war voll 
da, Ballweiler aber ebenfalls präsent – ein echtes Kampfspiel, roh, ehrlich 
und mit jener nervösen Energie, die solche Begegnungen oŌ auszeichnet. 

In der 26. Minute gingen die Gäste dann in Führung. Nach einem Freistoß 
von Mirco Schwalbach konnte SVB-Keeper Mirko Vogel den Ball nur nach 
vorne abwehren. Gianluca Ruoī schaltete am schnellsten, setzte nach und 
staubte zum 0:1 für Ballweiler ab. Ein biƩerer Moment für die Hausherren, 
weil die Szene zunächst noch kontrollierbar wirkte – und der Ball dann doch 
plötzlich im Netz lag. 

Was danach folgte, war allerdings die vielleicht stärkste ReakƟon des SVB an 
diesem NachmiƩag. Die Gastgeber schüƩelten sich nur kurz und antworte-
ten beinahe im SƟle einer MannschaŌ, die sich von so einem Rückschlag 
nicht mehr beeindrucken lassen will. Überragend spielte sich der SVB durchs 
MiƩelfeld, sauber, zielstrebig und mit einem Tempo, das den Gästen in die-
sem Moment zu hoch war. Nico ValenƟni legte im richƟgen Augenblick quer 
auf Jannik Bergmann, der nur eine Minute nach dem Rückstand zum 1:1-

Ausgleich vollendete. Der Burgweg war sofort wieder da, laut, lebendig, 
elektrisiert. 
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 SVB I 
Mit diesem Treīer war alles wieder oīen, und genau so ging es auch in die 
Pause. Die ParƟe wurde nicht unbedingt schöner, aber klarer. Beide Mann-
schaŌen suchten ihre Momente nun etwas strukturierter, ohne dabei den 
Derby-Charakter zu verlieren. Dennoch neutralisierten sich der SVB und Ball-
weiler im MiƩelfeld immer stärker.  

Dann kam die 64. Minute, und sie gehörte dem Kapitän. Paolo ValenƟni trat 
zu einem Freistoß an, schoss den Ball zunächst in die Mauer, blieb aber hell-
wach, als das Leder zu ihm zurücksprang. Ein Abschluss per Dropkick mit 
Wucht, Technik und genau der Entschlossenheit, die solche Spiele oŌ ent-
scheiden kann. Dem Gästetorwart blieb nur der Blick hinterher, am Burgweg 
brach der Jubel aus: 2:1 für den SVB. 

Doch in der 72. Minute folgte erneut die Antwort der Gäste – und diesmal 
war sie schlicht überragend. Mirco Schwalbach trat zu einem Freistoß an und 
zirkelte den Ball unhaltbar in den Winkel. Ein Treīer der Marke Sonntags-
schuss, auch wenn an diesem Tag jeder wusste, dass solche Momente in ei-
nem Derby jederzeit möglich sind.  

In der Schlussphase blieb die ParƟe umkämpŌ, aber ohne den ganz großen 
Punch auf einer Seite. Beide Teams wollten, beide Teams brauchten im Ta-
bellenkeller eigentlich den Dreier, doch keine MannschaŌ konnte noch ein-
mal entscheidend zulegen. So blieb es am Ende bei einem 2:2, das sich un-
term Strich gerecht anfühlt. Weder der SVB noch Ballweiler häƩen an die-
sem Tag einen Sieg wirklich verdient gehabt, auch wenn beide alles inves-
Ɵerten. 

Für den SVB könnte dieser Punkt dennoch etwas mehr wert sein als für die 
Gäste. Durch den 1:0-Erfolg im Hinspiel sicherten sich die Menger den direk-
ten Vergleich – und wer weiß schon, wie wichƟg genau dieser kleine Vorteil 
am Ende einer langen und harten Saison noch werden kann. Manchmal sind 
es eben nicht nur Siege, die im AbsƟegskampf zählen. Manchmal ist es auch 
ein Derby-Remis, das später plötzlich nach mehr aussieht, als es sich an die-
sem NachmiƩag angefühlt hat. 
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 SVB I  SVB I 
Spvgg. Quierschied – SV Bliesmengen-Bolchen 3:2 (2:2) 

Es war eine dieser Niederlagen, die sich im ersten Moment vor allem biƩer 
anfühlen, weil durchaus mehr drin gewesen wäre. Beim Auswärtsspiel in 
Quierschied zeigte der SV Bliesmengen-Bolchen über weite Strecken eine 
gute Leistung, musste sich am Ende aber dennoch knapp mit 2:3 geschlagen 
geben. 

Der Start in die ParƟe verlief denkbar ungünsƟg. Der SVB war in den ersten 
Minuten noch nicht richƟg in den Zweikämpfen, wirkte etwas unsorƟert und 
bekam vor allem die linke Seite der Gastgeber nur schwer in den Griī. 
Quierschied nutzte das früh aus und ging bereits in der 2. Minute mit 1:0 in 
Führung. Nach einem Abschluss konnte Mirko Vogel zunächst noch parieren, 
doch der Ball sprang unglücklich an einen Gegenspieler und von dort ins Tor. 
Ein früher Schockmoment am Freitagabend. 

Doch die Antwort der Gäste ließ prakƟsch keine Minute auf sich warten. Der 
SVB spielte über die rechte Seite einen Angriī konsequent zu Ende, die Her-
eingabe wurde verlängert und landete schließlich etwas glücklich, aber nicht 
unverdient bei Jonathan Böīel, von dessen Kopf der Ball zum 1:1 ins lange 
Eck Įel. Der schnelle Ausgleich in der 3. Minute tat dem Spiel des SVB sofort 
gut. 

In der Folge war der SVB richƟg drin in der ParƟe. Die Gäste wirkten griĸg, 
kombinierten sich immer wieder stark durchs MiƩelfeld und waren in dieser 
Phase das bessere Team. Vor allem über rechts kam der SVB immer wieder 
gefährlich nach vorne. Einer dieser Angriīe brachte in der 16. Minute die 
verdiente Führung: sauber durchgesteckt, Ňach in die MiƩe gespielt, und 
Jannik Bergmann vollendete zum 2:1 für den SVB. 
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 SVB I 
Auch danach blieb der Eindruck, dass der SVB das Spiel in dieser Phase gut 
im Griī haƩe. Umso ärgerlicher war der Ausgleich kurz vor der Pause. Nach 
einer äußerst striƫgen Entscheidung bekam Quierschied einen Freistoß zu-
gesprochen, obwohl vieles dafürsprach, dass der Ball zuvor eigentlich dem 
SVB gehört häƩe. Die Hereingabe kam scharf vor das Tor, wo N. Christmann 
per Kopf zum 2:2 traf. Ein Treīer, der aus Sicht der Gäste besonders weh tat 
– nicht nur wegen des Zeitpunkts, sondern auch wegen der Entstehung. 

Nach dem Seitenwechsel blieb die ParƟe umkämpŌ, intensiv und oīen. Der 
SVB hielt dagegen, musste im Verlauf des Spiels aber auch personell einige 
Rückschläge verkraŌen. Kaiser musste früh verletzt raus, später konnte auch 
Paolo ValenƟni nach Beschwerden und einem weiteren Schlag nicht weiter-
machen. Dennoch blieb die MannschaŌ im Spiel und stemmte sich gegen die 
drohende Niederlage. 

Die Entscheidung Įel dann in der 60. Minute – und erneut war sie vermeid-
bar. Nach einem Fehler im Auĩauspiel nutzte Quierschied die SituaƟon eis-
kalt aus, L. MiƩermüller traf zum 3:2 für die Gastgeber. Danach versuchte 
der SVB noch einmal alles, musste zwischenzeitlich auch eine Zehn-Minuten-

Strafe verkraŌen und warf in der Schlussphase dennoch noch einmal alles 
nach vorne. 

Die ganz große Chance auf den Lucky Punch blieb aber aus, auch wenn noch 
einmal eine heikle Szene für Gesprächsstoī sorgte, als nach einem Steckpass 
auf Mori der gegnerische Torwart womöglich nicht ganz unumstriƩen klärte. 
Am Ende reichte es nicht mehr zum Ausgleich. 

So blieb unter dem Strich eine biƩere 2:3-Auswärtsniederlage. Der SVB zeig-
te über weite Strecken ein gutes Spiel, haƩe starke Phasen, drehte die ParƟe 
zwischenzeitlich und war keineswegs die schlechtere MannschaŌ. Belohnt 
wurde dieser Aufwand diesmal allerdings nicht. Gerade deshalb schmerzt 
diese Niederlage – auch wenn der AuŌriƩ insgesamt Mut macht. 
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 SVB I TORSCHÜTZENLISTE 
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  SVB I 
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SVB I  
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  SVB II 
Rückblick auf die Spieltage 18–21:  

18. Spieltag – Statement zum Rückrundenstart 

5:0-Heimsieg gegen Hassel 

Was für ein AuŌakt nach der Winterpause! Von der ersten Minute an trat 
die MannschaŌ hochmoƟviert auf, setzte Hassel früh unter Druck und zwang 
den Gegner immer wieder zu Fehlern im Auĩauspiel. Der Lohn ließ nicht 
lange auf sich warten: Paul DegoƩ eröīnete früh den Torreigen. In der Folge 
spielte sich das Team in einen Rausch – Timo Brocker (2) und Benjamin Gas-
hy sorgten noch vor der Pause für eine komfortable 4:0-Führung. Auch im 
zweiten Durchgang blieb man spielbesƟmmend, schaltete jedoch einen Gang 
zurück. Den Schlusspunkt setzte erneut Paul DegoƩ kurz vor AbpĮī zum 5:0-

Endstand. 

Fazit: Ein AuŌakt nach Maß – dominant, eĸzient und mit einer klaren Bot-
schaŌ an die Liga. 

Aufstellung: 

Moritz Maßfelder – Philipp Gauer, Kevin Niederländer, Steīen Nagel – Niklas 
Burgard, Nils Hoņnecht, Jakob Böīel, Paul DegoƩ – Timo Brocker, Moritz 
Schreiber, Benjamin Gashy 

Bank: 

Francesco Aura, Noel Breier, Jan Neumeier, Raphael Gimbel, Kevin Zöller 

Wechsel: 

Kevin Zöller für Philipp Gauer (59.), Raphael Gimbel für Kevin Niederländer 
(63.), 

Jan Neumeier für Benjamin Gashy (78.), 

Francesco Aura für Moritz Schreiber (78.) 
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  SVB II 
19. Spieltag – Moral beim Tabellenführer bewiesen 

3:3-Auswärtsremis in Hangard 

Beim Spitzenreiter Hangard zeigte die MannschaŌ ein völlig anderes, aber 
ebenso beeindruckendes Gesicht: kämpferisch, aggressiv und kompromisslos 
in den Zweikämpfen. Bereits in der ersten Halbzeit häƩe man in Führung 
gehen können, doch eine vielversprechende SituaƟon wurde unglücklich un-
terbrochen. So ging es torlos in die Pause. Nach dem Seitenwechsel belohnte 
sich das Team für den enormen Aufwand: Timo Brocker traf zur verdienten 
Führung. Hangard antwortete zwar postwendend mit dem Ausgleich, doch 
erneut schlug unsere MannschaŌ zurück – Meiko Schütz köpŌe zur erneuten 
Führung ein. Nach dem 2:2 in der 71. Minute und dem zwischenzeitlichen 
Rückstand (2:3, 81. Minute) zeigte die MannschaŌ enorme Moral: In der 
Nachspielzeit erarbeitete man sich einen Elfmeter, den Cedric Weber sicher 
zum 3:3-Endstand verwandelte.  

Fazit: Ein hochverdienter Punkt und ein starkes Zeichen von Mentalität und 
Zusammenhalt. 

Aufstellung: 

Moritz Maßfelder – Philipp Gauer, Kevin Niederländer, Meiko Schütz – Niklas 
Burgard, Nils Hoņnecht, Cedric Weber, Felix Haberer – Timo Brocker, Kevin 
Zöller, Benjamin Gashy 

Bank: 

Raphael Gimbel, Simon Herter 

Wechsel: 

Simon Herter für Kevin Zöller (66.), Raphael Gimbel für Timo Brocker (77.) 
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  SVB II 
20. Spieltag – BiƩerer Dämpfer im Heimspiel 

3:5 gegen Ludwigsthal 

Nach den starken AuŌriƩen zuvor folgte ein Rückschlag. Gegen Ludwigsthal 
fand die MannschaŌ von Beginn an nicht ins Spiel. Das sonst so eīekƟve 
Pressing griī nicht, und insgesamt blieb man hinter den eigenen Erwartun-
gen zurück. Zwar gelang Paul DegoƩ nach Rückstand der schnelle Ausgleich 
zum 1:1, doch noch vor der Pause gingen die Gäste nach einer Ecke erneut 
in Führung. 

In der zweiten Halbzeit verschärŌen sich die Probleme: einfache Gegentore 
nach Standards führten zum 1:3 und 1:4. Ein sehenswerter Heber von 
DegoƩ brachte noch einmal Hoīnung (2:4), doch Ludwigsthal stellte schnell 
den alten Abstand wieder her. Den Schlusspunkt setzte Kevin Niederländer 
per Elfmeter zum 3:5, mehr war an diesem Tag jedoch nicht drin.  

Fazit: Ein gebrauchter Tag, an dem wenig zusammenlief und die MannschaŌ 
keine Antwort fand. 

Aufstellung: 

Moritz Maßfelder – Philipp Gauer, Kevin Niederländer, Meiko Schütz – Felix 
Haberer, Nils Hoņnecht, Steīen Nagel, Paul DegoƩ – Timo Brocker, Kevin 
Zöller, Benjamin Gashy 

Bank: 

Francesco Aura, Noel Breier, Jan Neumeier, Raphael Gimbel 

Wechsel: 

Raphael Gimbel für Kevin Zöller (46.), Jan Neumeier für Felix Haberer (78.) 
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  SVB II 
21. Spieltag – Starke ReakƟon auswärts 

3:0-Sieg bei Viktoria St. Ingbert 

Die Antwort auf die Niederlage ließ nicht lange auf sich warten. Unter 
schwierigen Bedingungen – kleiner Kader, schwer bespielbarer Platz – stellte 
das Team takƟsch um: Ɵef stehen, kompakt verteidigen und auf schnelle 
Umschaltmomente setzen. 

Der Plan ging voll auf. Besonders die Oīensivreihe um Timo Brocker, Benja-
min Gashy und Till Studt stellte die Gastgeber immer wieder vor große Prob-
leme. 

Kurz nach der Pause Įel die verdiente Führung: Raphael Gimbel traf per Kopf 
nach starker Vorarbeit von Gashy, der wiederum von Brocker eingesetzt 
wurde. Der eingewechselte Eric Maßfelder erhöhte nach einem Freistoß auf 
2:0, bevor Benjamin Gashy in der 90. Minute den Deckel draufmachte. 

Fazit: Ein takƟsch disziplinierter und kämpferisch herausragender AuŌriƩ der 
gesamten MannschaŌ. 

Aufstellung: 

Moritz Maßfelder – Philipp Gauer, Jakob Böīel, Kevin Niederländer, Meiko 
Schütz – Timo Brocker, Nils Hoņnecht, Kevin Zöller, Benjamin Gashy, Rapha-
el Gimbel – Till Studt 

Bank: 

Francesco Aura, Eric Maßfelder, Noel Breier, Maximilian Frisch 

Wechsel: 

Eric Maßfelder für Till Studt (75.), Maximilian Frisch für Timo Brocker (87.) 
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  SVB II TORSCHÜTZENLISTE 
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  SVB II 
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SVB II 
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  SVB III 
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SVB III 
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   G-JUGEND 

Am Wochenende nahm unsere G-Jugend mit großer Begeisterung an einem 
spannenden Spieltag in Walsheim teil. Bei bestem WeƩer zeigten die jungen 
Spieler viel Einsatz, Teamgeist und Freude am Fußball. 

 

In mehreren Spielen gegen andere MannschaŌen kämpŌe unser Team um 
jeden Ball. Dabei gelangen schöne Tore, tolle Pässe und starke AbwehrakƟo-
nen. 

 

Wir konnten in diesem Zuge 2 MannschaŌen stellen, die erste MannschaŌ 
bestand aus den größeren und die zweite aus den kleineren Spie-
lern.Besonders beeindruckend war der Zusammenhalt innerhalb der Mann-
schaŌ – alle feuerten sich gegenseiƟg an und freuten sich über jede gelunge-
ne AkƟon. 

 

Mit dabei waren Mika Klopp, Anton Hein, Luan Knapp, Finn Fuhrmann, Jacob 
Thiel, Leano Miessemer, Iljas Asbai Benjlil, Zinedine Boujala  



 

 36 

 

P2 LogisƟk und SpediƟons GmbH 

Mainzer Straße 139-141 

66121 Saarbrücken 

Tel.:   0681 - 66 836-0 

Fax:   0681 - 66 833-6 
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   E-JUGEND 

F-Jugend zeigt starken Einsatz in Oberwürzbach 

Am 21.03.2026 war unsere F-Jugend mit zwei MannschaŌen beim Spieltag in 
Oberwürzbach im Einsatz. Trotz einiger fehlender Stammspieler und der Si-
tuaƟon, dass mehrere Kinder in beiden Teams aushelfen mussten, zeigte die 
MannschaŌ eine starke Leistung. 

Die 1. MannschaŌ spielte 1:1 gegen den SV Blickweiler, gewann 1:0 gegen 
den FC Niederwürzbach, trennte sich 1:1 von der JSG Bliestal und unterlag 
Viktoria St. Ingbert knapp mit 0:1. Die Tore erzielten Finn und zweimal Julius. 
Die 2. MannschaŌ verlor zunächst 0:1 gegen die DJK Bildstock, gewann dann 
aber 2:0 gegen den SV Oberwürzbach und 3:1 gegen Hellas Bildstock. Gegen 
den SV Blickweiler gab es eine knappe 0:1-Niederlage. Die Treīer erzielten 
Justus, Leandro und dreimal Julius. 

In allen Spielen – mit Ausnahme der ersten ParƟe – war unser Team absolut 
ebenbürƟg, teilweise sogar klar überlegen. Auch wenn sich das nicht immer 
in Toren zeigte, waren die Trainer mit Einsatz, Spielfreude und AuŌreten der 
Kinder sehr zufrieden. 
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   WF-ABTEILUNG 

Am 07.03.2026 veranstalteten wir ein kleines Dreierturnier mit TuS Jägers-
freude und dem  SV Ketsch aus Baden-WürƩemberg. Mit unseren Freunden 
aus Ketsch, die im Hotel am Markt in SiƩerswald übernachteten, haben wir 
uns bereits am Abend vorher gewissenhaŌ auf das Turnier vorbereitet. Un-
sere MannschaŌ konnte beide Spiele gewinnen und ging als Sieger vor dem 
SV Ketsch und TuS Jägersfreude durchs Ziel. Das Highlight des Tages war ne-
ben dem sportlichen Erfolg das Eintreīen der neuen Trikots und Hoodies, 
die von der LVM Versicherung Ralf Drautzburg und vom Malerbetrieb Ralf 
Herter gespendet wurden. Vielen Dank an die Inhaber, die Ihr Versprechen 
von der letzten Berlinfahrt wahr gemacht haben und uns einen Satz Trikots 
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   WF-ABTEILUNG 

Auf den Bildern fehlt leider Ralf Drautzburg, der aufgrund von Terminproble-
men an der PräsentaƟon nicht teilnehmen konnte. Nochmals herzlichen 
Dank an die LVM Versicherung Ralf Drautzburg und den Malerbetrieb Ralf 
Herter für die großzügige Unterstützung unserer Walking Football Abteilung. 
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   E-JUGEND 

Die E-Jugend der SG Mandelbachtal meldet sich erfolgreich auf dem grünen 
Rasen zurück. Nachdem letzte Woche beide MannschaŌen durch sehr starke 
und kämpferische Leistungen zwei Siege einfahren konnten (5:4 und 3:2), 
wurde der posiƟve Trend auch am vergangenen Wochenende fortgesetzt. 
Beide MannschaŌen konnten durch entschlossene Leistungen überzeugen 
und lieferten grandiose Ergebnisse ab. 

 

Rückblick 

 

Spieltag: 14.03.2026 

DJK St. Ingbert  vs. SG Mandelbachtal 1 

Ergebnis 1:9 

Torschützen: 

3x Tom Braun, 2x Emil Minnerath, 2x Lennard Zang, Mika Hammé, Kian Azizi 

 

SG Mandelbachtal 2 vs. DJK Bildstock 2 

Ergebnis: 8:0 

Torschützen: 

2x Felix Abel, 2x ValenƟn Schwan, 2x Emilian Brill, Malte Lück, Elias Franz 

 

Sportliche Grüße  

Thorsten Franz 
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  C-JUGEND 

Start ins neue Spieljahr 

 

 

Nach einer langen Winterpause ohne Training, startete die C1 der SG Man-
delbachtal Anfang Februar in die Vorbereitung auf die Rückrunde. Aufgrund 
einer Spielverlegung, begann die Spielzeit eine Woche früher als angenom-
men am  28.02.2026 in Jägersburg.  

Es begegneten sich zwei Teams auf Augenhöhe, die Gastgeber aus Jägers-
burg gingen früh im Spiel in Führung, verteidigten diese bis kurz vor Schluss 
und setzten dann mit dem zweiten Tor in der letzten Spielminute den 
Schlusspunkt. 

Am darauīolgenden Wochenende stand dann das erste Heimspiel im Jahr 
2026 an. Kurioserweise hat man vier Heimspiele in Folge, erst nach Ostern 
ist die MannschaŌ wieder auswärts gefragt. Zu Gast beim ersten Heimspiel 
war der Tabellenführer aus Einöd-Ingweiler. Durch die enƩäuschende Nie-
derlage aus der Vorwoche war man auf dem Papier der klare Außenseiter. 
Dies erwies sich auf dem Platz von Minute eins an jedoch überhaupt nicht. 
Unsere Jungs dominierten die erste Halbzeit und führten zu Pause hochver-
dient mit 3:0. Durch eine stabile Defensivleistung in Halbzeit zwei hielt das 
Team die Null und konnte souverän den Sieg einfahren. 

Im nächsten Spiel traf man auf die JSG Bexbach, das Heimspiel wurde auf 
dem Kunstrasen in Bebelsheim ausgetragen, ansonsten Įnden die Spiele ge-
wöhnlich in Bliesmengen staƩ. Ein wildes Spiel mit vielen Torszenen auf bei-
den Seiten endete 5:3 für unsere C1. Nennenswert war die Leistung unseres 
Stürmers Benjamin Sonsuz, der an diesem Tag alle fünf Tore schoss. 
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  C-JUGEND 

Letzten Samstag fand dann das nächste Heimspiel gegen die JFG Königs-
bruch staƩ. Dünn besetzt, aber dennoch als Favorit, ging man nach zwei Sie-
gen in Folge mit breiter Brust ins Spiel. Allerdings tat sich die MannschaŌ 
über das gesamte Spiel hinweg schwer spielerisch zu überzeugen. So reichte 
die Leistung letztendlich nur zu einem 2:2 Unentschieden. Unglücklicher-
weise trafen die Gäste in der letzten Spielminute zum Ausgleich.  

Am kommenden Samstag, den 28.03.2026, treīen unsere Jungs zu Hause 
auf den Tabellenzweiten SC Blieskastel-Lautzkirchen. Die MannschaŌ und 
Trainer freuen sich auf ein Topspiel und auf zahlreiche Unterstützung von 
außen. 
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  FÖRDERKREIS 
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VERANSTALTUNGSKALENDER 
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66440 Blieskastel - Aßweiler 

Seelbacher Straße 1 

Telefon: 0 68 03 - 88 20 

Fax: 0 68 03 - 88 60 

 

Wartung, InspekƟon, Bremsen 

Auspuī– u. Klimaanlagenservice 

Reparaturen aller Fabrikate  
Öl– und Filterwechsel zu 

TOP-Preisen 

HIER KÖNNTE 
IHRE 
WERBUNG 
STEHEN 
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Der SV Bliesmengen-Bolchen 
gratuliert allen Geburtstagskindern 
des Monats März! 
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Vielen Dank sagen wir allen Firmen und GeschäŌsleuten, die uns 
durch die Schaltung eines Inserates unterstützen! 

 

Wir biƩen daher unsere Leser, diese Firmen bei ihren 
AuŌragsvergaben und Einkäufen nach Möglichkeit 

bevorzugt zu berücksichƟgen! 

Herzlichen Dank an alle Inserenten ! 
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